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1Petrusbrief 
Simon Petros, der Fels, der erste Jünger Jesu: feurig, unverständig, Heidenmission 
Katholische Briefe: – Aufzählungen biblischer Tatsachen (kürzer als Paulus) 
 
Der erste Petrusbrief  (vor allem Kapitel 1+5 werden betrachtet) 
 
1) Kapitel 1 

 
1.+2. Auserwählt nach dem Vorherwissen Gottes, Heiligung des Geistes,  
         Gehorsam, Blut Jesu = Gnade und Friede = alles was wir brauchen 
         Man kann Gnade versäumen (bittere Wurzel) und Friede fehlen 
3. Barmherzigkeit mit dem Sünder: Zentrum Wiedergeburt = lebendige 

Hoffnung (statt Eph 2,11) durch die Auferstehung Jesu (der Beweis ist 
geführt). Tit 3,5; Joh 3,3; 

4. Das Erbe Gottes durch Christus, Gal 4,7; = alles, Eph 1,7; Kol 2,9f;  
Eph 1,17f; = in uns; und dann im Himmel 

5. bewahrt zur Errettung – durch Gottes Kraft und durch Glauben 
6. Anfechtung muss sein, Apg 14,22; (kurz), dann aber 
7. Bewährung muss sein, führt zu Lob, Ehre und Herrlichkeit 
8. a) Liebe zum Herrn Jesus, 1Kor 16,22; 

b) Glaube an IHN 
c) ER wird der Grund aller Freude sein 

3. das Endziel: Errettung der Seele, Mt 1,21; 
4. Prophetie und Gnade geweissagt, z.B. Jes 53 
5. Leiden und Herrlichkeit, z.B. Ps 22; Sacharja 
6. alles zielte auf IHN, Offenbarung durch den Geist, mittels Verkündigung 
7. a) umgürtet = ehrlich 

b) nüchtern sein 
c) Hoffnung nur auch die Gnade Jesu Christi 

8. Gehorsam, weg mit den Begierden der Welt 
9. Heilig sein, wir sind Kinder Gottes 
10. das Wesen Gottes 
11. Wandel in Furcht, als Fremdlinge  
12. Gehorsam, s.a. Röm 1+16 
13. Erlöst durch Jesu Blut, Eph 1,7; 
14. Der Heilsrat Gottes durch die Zeiten 
15. Auferweckung Jesu, Glaube, Hoffnung 
16. Reinigung durch Gehorsam gegen die Wahrheit = Bruderliebe + agape 
17. wiedergeboren durch den Samen des Wortes 
18. Vergänglichkeit des Menschen 
19. das Wort bleibt  

 
2) Kapitel 2 

 
a) lebendige Steine 
b) Priester Gottes im geistlichen Hause 
c) Verkündigung der Tugenden Gottes 
d) Fremdlinge auf Erden 
e) Untertan aller Obrigkeit 
f) Jesu Vorbild und Erlösung am Kreuz   
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3) Kapitel 3 

 
a) Frauen mit ungläubigen Männer sollen durch ihre Art diese gewinnen 
b) Männer sollen mit Vernunft bei den Frauen wohnen 
c) Geistliche Gesinnung – Gott heiligen im Herzen 
d) Gottes Gerechtigkeit im AT 
e) Taufe und das Gewissen 

 
4) Kapitel 4 

 
a) Leiden nach dem Vorbild Jesu – um Sünden zu dämpfen bei uns 
b) Das Ende: nüchtern sein, Gebet 
c) Gott dienen mit der Gnadengabe, die man hat 
d) Leiden sind normal 
e) Gericht beginnt am Hause Gottes 

 
5) Kapitel 5 

 
1. Älteste, ‚Ältere und Junge, 1Petr 4,10; und Apg 14,22; Mitältester/Zeuge  

       Teilhaber d. Herrlichkeit. hier 2Kor 4; und dort Offb 21+22; bei, 1Thes 5,12f; 
           2. Ortsgemeinde freiwillig hüten - manchmal schwierig, s.a. 1Kor und Paulus 

   Aufsicht = aufpassen - keine eigenen Interessen, vor allem kein Geld 
   Hingabe lt. 2Kor 8,5; s.a. Spr 27,23; Pred 9,10; 1Kor 9,1-27 

          3. nicht herrschen = ER ist der Herr – Vorbilder/Nachahmer usw. 2Kor 8,5; 
              Phil 2,19ff; 2Kor 1,24; 1Tim 4,11-16; Was tust du und was nicht? 
          4. Wiederkunft = offenbar (phaneroo) die Krone, Siegeskranz = nicht hier 
          5. Unterordnung und Demut als Prinzip – Gott widersteht Hochmut 
              Erfahrung und Demut, Eph 4,2; Phil 2,3; Kol 3,12; 2Tim 2,24ff; 
          6. Demütigung unter Gottes Hand, damit ER uns erhöht, Jk 4,6-10;     
          7. keine Sorgen/eigenen Lösungen/die Sorgen auf den Vater im Himmel  
              „werfen“ - ER sorgt, Mt 6,33f; Vorsicht, Hiob 3,25; 
          8) Nüchtern sein und nicht sündigen 1Kor 15,34; 1Thess 5,8; 2Tim 4,5;  
              Wachen, Lk 21,34ff; der Teufel will uns verschlingen, Eph 6,10ff; Betrug  
              der Sünde, 1Joh 2,15-17; Augenlust,  Fleischeslust, Hoffart 
          9) widerstehen im Glauben, z.B. Röm 6,6,+11; alle haben das Problem,  
              Apg 14,22; Röm 7; Gal 4,29 Verfolgung; Apg 14,22; 2Thes 1,4;  
          10. der Gott aller Gnade, Joh 1, Eph 2,8-10; usw.: Ziel: ewige Herrlichkeit 
                Zeit d.Leiden ist kurz, völlig zubereiten, festigen, stärken, gründen, 
                2Tim 4,6-8;  
          11. dem Herrn die Herrlichkeit und die Kontrolle (kratos), Sach 4,6; 
          12. Silvanus = Merkmal treu – bezeugen, ermahnen, die wahre Gnade Gottes 
          13. Babylon = Rom; die Liebe der Gläubigen = keine Formsache 1Joh 3,16f; 
                1Joh 4,7-10+20; 5,3; 
          14. Friede für die in Christus Jesus, Eph 2,13f; Röm 5,1; Jes 26,12; 27,2-5; 


